
Verbrecher und Feinde des werktätigen Volkes waren folglich 
streng zu bewachen, und es war darauf zu achten, daß sie arbeiteten. 
Zugleich aber durfte es keine Grausamkeiten und rohe Behandlung 
geben; denn das ist eines Kämpfers der Roten Armee unwürdig. 
Es durften nur die gesetzlichen Erziehungs- und Strafmaßnahmen 
angewandt werden, und zwar nur durch die dazu ermächtigten 
Funktionäre. Wie einfach und allgemein verständlich Dzierzynski 
die Grundforderungen der revolutionären Gesetzlichkeit dargelegt 
hat!
Der ganze Verlauf des Kampfes gegen die innere Konterrevolution 
und das Bandentum hat bestätigt, wie richtig Partei und Regierung 
handelten, als sie die Hilfstruppen zum Schutz der inneren Ordnung 
im Landesmaßstab unter eine einheitliche Leitung stellten.
Als Volkskommissar für Innere Angelegenheiten und Vorsitzender 
der Allrussischen Außerordentlichen Kommission hatte F. E. Dzier­
zynski die Möglichkeit, im Landesmaßstab kühn mit den inneren 
Schutztruppen zu manövrieren. Als im Sommer 1920 das Banditen­
tum in der Ukraine, dem Hinterland der Südwest- und Südfront, 
und im Kuban, wo die Sowjetmacht noch nicht gefestigt war, be­
sonders stark um sich griff, beschlossen der Revolutionäre Kriegs­
rat der Republik und der Volkskommissar für Innere Angelegen­
heiten, unverzüglich 24 Schützenbataillone der inneren Schutz­
truppen aus den inneren Gouvernements dorthin zu entsenden. 
Dzierzynski kontrollierte die Durchführung dieses Beschlusses 
persönlich. Er ließ sich täglich über die Bewegung der Militär­
züge berichten.
Unter der Leitung F. E. Dzierzynskis schrieben die inneren Schutz­
truppen viele ruhmreiche Seiten der Geschichte des Kampfes des 
Sowjetvolkes gegen die ausländischen Interventen und Weißgar­
disten. Sie führten einen entschlossenen Kampf gegen die zahlrei­
chen Banden und Meutereien, sicherten das rückwärtige Gebiet der 
Roten Armee und setzten, wenn es notwendig war, einen Teil ihrer 
Kräfte an den schwierigsten Frontabschnitten ein.
So wurde zum Beispiel in der schwierigen Situation, die auf Grund 
des Gegenangriffs der Weißpolen bei Warschau an der Westfront 
entstanden war, auf Befehl des Oberbefehlshabers der Front M. N. 
Tuchatschewski aus Truppen des West abschnitts der inneren Schutz ­
truppen innerhalb von drei Tagen eine Division aufgestellt. Für die

45


